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Fördercentrum Mensch & Pferd e. V.  
Internat Haus Tannenwald 
Alte Paderborner Landstr. 90 
33689 Bielefeld  
 

 
 
 

 
 Im Tannenwald, den 17.12.2007 
 

„HUFSPUREN 8“ 
 
 

Liebe Freunde und Förderer! 
 

Wie bereits Tradition geworden, wollen wir Ihnen auch in diesem Jahr zur Weihnachts-
zeit Grüße senden – von Menschen und Pferden.  
Dabei steht heute ein Pferd an erster Stelle:  
The IRON HOPE. Aus unzähligen Hufeisen in Lebensgröße  
gestaltet ist es ein ganz besonderes Pferd:  Es wurde in  
wochenlanger Arbeit von Martin Bültmann, dem Kunst- 
schmied aus dem Sauerland, für unsere Idee „Zukunft für  
Jugend“ – Stiftung für Jugend, Ausbildung und Beruf  
geschaffen.  
 
Die Arbeit der Stiftung bzw. des Fördercentrums Mensch  
& Pferd hat auch zwei weitere Pferdeleute beeindruckt,  
deren Namen jeder in der Pferdewelt kennt: Für Ullrich  
Kasselmann und Paul Schockemöhle, die Veranstalter der 
Performance Sales International (PSI), stand bereits im  
Frühjahr 2007 The IRON HOPE als erstes Pferd des  
„Auktionslots“ der XXVIII. PSI fest.  Seit April bereiste das  
außergewöhnlich schöne eiserne Pferd ganz Deutschland  
und repräsentierte – eindrucksvoll und höchst fotogen –  
auf allen großen Turnieren der Riders Tour für unsere  
Einrichtung zur  beruflichen Förderung und Ausbildung  
sozial benachteiligter Jugendlicher.  
 
Am 2. Adventssonntag fiel dann in Ankum bei Osnabrück  
der Hammer: Nach einem Bieterduell zwischen Ullrich  
Kasselmann und Paul Schockemöhle fand The IRON HOPE   
sein endgültiges Zuhause! Für Inge Theodorescu, Botschafterin der Stiftung und des För-
dercentrums Mensch & Pferd, ein Grund zum Strahlen!  50 000 € ! – Ein stolzer Preis für 
einen nicht lebendigen Vierbeiner und eine tolle Unterstützung für unsere Stiftung, mit 
der wir dem Ziel der Existenzsicherung wieder ein stückweit näher kommen! 
 
Möge für uns alle im kommenden Jahr The IRON HOPE, Die EISERNE HOFFNUNG zum 

Symbol werden.  „Die Hoffnung ist zur Hälfte Mut“„Die Hoffnung ist zur Hälfte Mut“„Die Hoffnung ist zur Hälfte Mut“„Die Hoffnung ist zur Hälfte Mut“ – konstatierte der französische 
Schriftsteller Honoré de Balzac, der - von einer Amme groß gezogen -  nach einer be-
trüblichen Kindheit zu einem der größten französischen Schriftsteller avancierte.  
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Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung und Ihr Engagement. Ebenso für den Mut und 
die Hoffnung, die Sie mit uns teilen, möglichst viele Jugendliche -  die es ohne unsere 
Hilfe nicht schaffen - auf einen guten Weg in unserer Gesellschaft zu bringen. 
Bleiben Sie an unserer Seite! 
 
 
 

Christiane Greiner, Elisabeth Koch, Angela Sauer, Hella Völker, PeChristiane Greiner, Elisabeth Koch, Angela Sauer, Hella Völker, PeChristiane Greiner, Elisabeth Koch, Angela Sauer, Hella Völker, PeChristiane Greiner, Elisabeth Koch, Angela Sauer, Hella Völker, Pettttra und ra und ra und ra und 
Klaus Thiesbrummel, Hermann Koch, Michael Rietfort und  VolkKlaus Thiesbrummel, Hermann Koch, Michael Rietfort und  VolkKlaus Thiesbrummel, Hermann Koch, Michael Rietfort und  VolkKlaus Thiesbrummel, Hermann Koch, Michael Rietfort und  Volker Theler Theler Theler Thele-e-e-e-
mann mann mann mann     
 

(Team Fördercentrum Mensch & Pferd e.V.) 
 


